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AUCH EINE IMAGESACHE

Elektrofahrzeuge sind in Firmenflotten zwar noch klar in der 

Minderheit. Ihre Bedeutung nimmt aber rasch zu.  STEFAN JÄGGI 



mobilität reisen

Interview Simone Leicht, Mobility Solutions

Dass die Post viele eigene Fahrzeuge verwaltet, liegt auf der 

Hand. Dass sie auch für andere Unternehmen das Flottenmana-

gement betreibt, ist weniger bekannt. Wer gehört zu Ihren 

Kunden?

Unser Kundenportfolio ist breit aufgestellt. Dazu gehören grosse 

international tätige Firmen, wie z.B. SAP, aber auch kleinere KMU. Da wir 

der Schweizer Spezialist für gemischte Flotten und alternative Antriebe 

sind, haben wir einige Kunden, die zusätzlich zum PW auch noch 

Lieferwägen, LKW oder Elektrofahrzeuge in ihrem Fuhrpark haben.

Bietet sich das Outsourcing des Flottenmanagements für alle Unternehmen an, oder 

braucht es eine kritische Grösse, damit es Sinn macht? 

Outsourcing lohnt sich auch für kleinere Fuhrparks. Ab fünf Fahrzeugen kann man je nach eigenen 

Personalressourcen darüber nachdenken, ab zehn Fahrzeugen besteht die Möglichkeit, effektive 

Einsparungen zu erzielen.

Wo liegen für ein KMU die Vorteile eines Outsourcings?

In kleineren Firmen und KMU werden die Aufgaben rund um die Fahrzeuge oft von mehreren 

Personen jeweils «ein bisschen» erledigt. Da Fahrzeuge aber einen erheblichen Kostenfaktor 

darstellen, eine gute Betreuung zeitaufwändig ist und entsprechendes technisches Know-how 

erfordert, profitieren gerade KMU besonders davon, ihren Fuhrpark extern in einem Full-Service-

Flottenmanagement bewirtschaften zu lassen.

Hierbei wird alles in Bezug auf die Fahrzeuge outgesourct – von der Beschaffung über den Betrieb 

bis zum Weiterverkauf. Der Kunde zahlt eine fixe Monatsrate über die gesamte Vertragslaufzeit, trägt 

kein Kostenrisiko und hat dadurch jahrelang finanzielle Planungssicherheit. 

In welchem Bereich liegen die möglichen Kosteneinsparungen?

Bei der Betrachtung einer Flotte nach Total Cost of Ownership werden die Gesamtkosten während 

der Laufzeit einberechnet. Der Einkaufspreis eines Fahrzeugs ist nicht entscheidend; die Gesamtbe-

triebskosten bieten Möglichkeiten zur effektiven Kostenreduzierung. Das Einsparpotenzial kann 

gegenüber einer Inhouse-Lösung bei bis zu 15% liegen.

Wie genau gehen Sie bei der Optimierung eines Fuhrparks vor?

Effizientes Flottenmanagement richtet sich immer nach den individuellen Mobilitätsbedürfnissen 

der Unternehmen. Diese zu analysieren und je nach Anforderung neu zu definieren, ist die 

Kernaufgabe eines Flottenmanagers. Unser Dienstleistungsangebot ist modular aufgebaut und 

kombinierbar. Je nach Bedürfnissen des Kunden, der aktuellen Fuhrparksituation und den 

gewünschten Zielen wird das Dienstleistungsangebot zusammengestellt. Wir bieten unseren Kunden 

auch umfassende Beratungen zu Nachhaltigkeit in der Flotte an. 

Welches sind die wichtigsten Entwicklungen und Verände-

rungen, die im Flottenmanagement zurzeit stattfinden?  

Unsere Kernkompetenz ist nachhaltiges Flottenmanage-

ment – wir optimieren Flotten nach ökonomischen und 

ökologischen Gesichtspunkten. Viele Firmen setzen sich 

heute bereits Nachhaltigkeitsziele, und der Fuhrpark kann 

dazu einen entscheidenden Beitrag leisten. Alternative 

Antriebe werden immer wichtiger, und auch das Thema 

Sharing hält Einzug in Firmenflotten.
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